


Du sagst Demokratie und Kirche, das
geht echt nicht zusammen. Du sagst: „Ja wo

kämen wir denn hin, wenn einfach die Mehrheit
bestimmt, was wir glauben, heute das und morgen das

andere?“ Und ich frage mich: „Kann es wirklich sein, dass du´s nicht
verstehst? Und ich denke: Kann es nur ein Traum sein?

Wie es wohl wäre, wenn Bischöfe und Priester sich verantworten
müssten für das, was sie tun und unterlassen; nicht nur vor ihren Chefs,
sondern vor ihren Mitbrüdern und Mitschwestern? Wären sie nicht
glaubwürdiger?

Wie es wohl wäre, wenn in der Kirche Menschen Macht und
Verantwortung nur für eine bestimmte Zeit übernehmenmüssten und
zwar deshalb, weil die Mehrheit der Betroffenen sie dafür für geeignet
hält? Wären sie nicht freier?

Wie es wohl wäre, wenn wir die Stimme und Kompetenzen der
Frauen nicht mehr verlieren würden, weil auch sie diese
Aufgabe übernehmen können? Wären wir nicht reicher?

Kann es nur ein Traum sein? Nicht länger Schweigen,
nicht länger Angst, nicht länger Ausgrenzung,
sondern Glaube, Liebe und Hoffnung?



Impuls für die Fastenzeit

Träumen von dem, was möglich ist, was sein kann.
Träumen gegen die Angst, gegen den Hass und gegen
die Trägheit. Sich Mut machen lassen von den Menschen
und Orten, die jetzt schon eine andere Kirche sind.


